
 

Ein zünftiges Fest
«500 Jahre Stadt- und Zunftfreiheit»

Chur 1965

© Stadtarchiv Chur, August 2013    Texte und Gestaltung: Jennifer Widmer

1965 feierte die Stadt Chur  ausgiebig das 500-jährige Bestehen ihrer fünf Zünfte (Rebleuten-, Pfister-, Schuhmacher-, 
Schmiede- und Schneiderzunft) und der Stadtfreiheit. Am 11. Juni fand die offizielle Eröffnungsfeier statt, am 18. Juni 
wurde ein Kinderfest begangen. Den Höhepunkt bildete einen Tag später der Umzug: «Chur im Wandel der Zeit». Die 
Feierlichkeiten endeten mit einem Volksfest in der Churer Altstadt.

Die Gründung der Zünfte steht im Zusammenhang mit dem Brand von 1464, der Chur weitgehend zerstörte. Auch 
wichtige Urkunden und Privilegien verbrannten. Die Churer schickten daraufhin eine Delegation zu Kaiser Friedrich III.. 
Dieser gewährte der Stadt Chur mit einer Urkunde vom 28. Juli 1464 [siehe unten] verschiedene Rechte. Die Stadt durf-
te nun Bürgermeister, Räte und Gerichte nach freiem Ermessen bestellen sowie Zünfte einrichten. Am 17. Januar 1465 
gründeten die Churer ihre Zünfte. 

Die Zünfte spielten im Stadtleben bis ins 19. Jahrhundert eine grosse Rolle, denn sie regelten Handel und Gewerbe. In-
nerhalb der Zünfte wurden die Mitglieder des Stadtrates gewählt sowie über wichtige Angelegenheiten der Stadt und 
der Drei Bünde abgestimmt.

Kinderfest
Am 18. Juni fand das Kinderfest auf dem Rossboden statt, an welchem etwa 
3‘000 Schulkinder teilnahmen. Einen Nachmittag lang vergnügten sich die 
Kinder bei Spass und Spiel. U. a. wurde ein Ballonwettfliegen veranstaltet.

Kindertanz und Stadtfest in der Altstadt
Nach dem Umzug wurden die Kinder in der Altstadt verpflegt. Sie tanzten und amüsierten sich bis 
zum Abend. Das eigentliche Stadtfest begann um 20.30 Uhr mit Böllerschüssen und Feuerwerk. In 
der Altstadt wurde bis in die frühen Morgenstunden mit Tanz, Musik und verschiedenen Darbietun-
gen gefeiert.

Umzug
Den Hauptakt der 500-Jahr-Feier bildete der Festumzug: «Chur im Wandel der Zeit» am 19. Juni. Dar-
gestellt wurde die Entwicklung der Stadt von 500 v. Chr. bis in die damalige Gegenwart. Es wirkten 
über 2‘500 Personen mit, hauptsächlich Klassen der hiesigen Schulhäuser.

Während des Festes drehten Churer Filmamateure eine Dokumentation. Dieser interessante Film 
kann während der Öffnungszeiten im Stadtarchiv betrachtet werden (Dauer 35 min.)
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